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Politiſche Ueberſicht
Die Reden der Herren von Minnigerode und Gen imAbgeordnetenhauſe d denen in ſo beweglicher Weiſe der Ruin

der Land wirthſchaft an die Wand gemalt wird finden im
Lande einen eigenthümlichen Widerhall Mitgliedern des Ab
geordnetenhauſes gehen faſt täglich Zuſchriften aus den Pro
vinzen zu die mit Entſchiedenheit gegen dieſe Schwarzmalereipro keſtkr en So liegt der Lib Korr aus Zülpich ein
Schreiben an ein Mitglied des Abgeordnetenhauſes vor das
unter dem friſchen Eindrucke der Reden der Agrarier beim
Domänenetat abgefaßt iſt Unter Hinweis auf die dort behaup
tete Noth der Ländwirthſchaft ſchreibt der Verfaſſer

Jch bin in der Lage das Gegentheil zu behaupten Als
hoher Sechziger erinnere ich mich nicht daß dieſe ſo in der
Blüthe ſtand wie momentan in der Rheinprövinz in den Re
gierungsbezirken Köln Aachen Düſſeldorf Die Exträge waren
enorm bei allen Fruchtgattungen 10 Sack Weizen à 200
Pfund pro Morgen iſt hier keine Seltenheit Kartoffel auf
gleicher Fläche 200 250 Ctr und trotz der mäßigen Fruchtpreiſe
wird gerade die Ernte von 1892 von den Bauern als eine der
beſten bezeichnet Ebenſo ſtehen die Viehpreiſe hoch und aus
nahmsweiſe iſt Stroh ein geſuchter Artikel Jnfolge deſſen ſind
die Landpreiſe hier koloſſal geſtiegen durchſchnittlich werden auf
Verſteigerungen für guten Boden per Morgen M 1200 erzielt
Ob das ein Beweis für die Noth der Landwirthſchaft iſt ſtelle
ich anheim

Auch aus der Provinz Hannover namentlich aus dem Calen
bergiſchen aus Hildesheim uſw wird als Beweis für die
Noth der Landwirthſchaft mitgetheilt daß dort Grundſtücke

kaum zu kaufen ſeien eim Parzelliren wurden Preiſe von
1200 bis 2000 M für den Morgen bezahlt Auch an Arbeiter
kräften ſei kein Mangel vorausgeſetzt daß die Arbeiter gut
behandelt werden Die Pachtgelder ſchwanken zwiſchen 30 und
60 M vom Morgen und trotzdem können fleißige Pächter nicht
klagen Was ſagen die Herren v Minnigerode und Gen
dazu die die Liberalen als Gegner der Landwirthſchaft ver
unglimpfen weil dieſelben ihre Deklamationen über die Noth
lage der Landwirthſchaft nicht für baare Münze nehmen
wollen und können

Die Kommiſſion des Reichstages für den Geſetz
entwurf über die Abzahlungsgeſchäfte hat nach einer vorläu
figen Beſprechung die Berathung der Vorlage ausgeſetzt bis das
von dem Vertreter des Reichsjuſtizamtes in Ausſicht geſtellte
ſtatiſtiſche und ſonſtige Material zur Beurtheilung der auf
dieſem Gebiete beſtehenden Verhältniſſe uſw vorliegen würde
Zunächſt iſt der Kommiſſion ein Auszug aus den Berichten
der preußiſchen Juſtizbehörden über die auf dem Gebiete der
Abzahlungsgeſchäfte hervorgetretenen Mißſtände und die hier
gegen zu ergreifenden geſetzgeberiſchen Maßnahmen zugegangen
Die Nothwendigkeit eines geſetzlichen Eingreifens wird in
der größern Mehrzahl der Berichte damit begründet
daß die wirthſchaftliche Exiſtenz der ärmern Volkselemente
durch die in den Abzahlungsgeſchäften wahrgenommenen Miß
ſtände in immer ſteigendem Maße bedroht ſei indeſſen herrſcht
darüber Einſtimmigkeit daß das Abzahlungsgeſchäft im wirth
ſchaftlichen Leben der Gegenwart unentbehrlich ſei weil es die
Intereſſen derer die Kredit ſuchen und gewähren vereinige
Es wird aber darauf aufmerkſam gemacht daß bei dem Er
laſſe geſetzlicher Vorſchriften mit größter Vorſicht zu verfahren
ſei da die Gefahr beſtehe daß die Befeitigung der Mißſtände
auf Koſten der Lebensfähigkeit des Geſchäftes überhaupt erfolge
und ferner daß der Verkehr Mittel und Wege finden werde
um die beengenden geſetzlichen Schranken zu umgehen Es ſei

Der Turcro der Commune
Von Alphonſe Daudet

Es war ein kleiner Tambour von den eingebornen Tirailleuren
Er hieß Kadour kam von dem Stamme Diendel und gehörte
u jener Hand voll Turcos die ſich im Gefolge der Armee
dinoy s nach Paris geworfen hatten Er hatte die ganze

Campagne mitgemacht indem er mit ſeinen eiſernen Schlägeln
und ſeiner Derbouka arabiſchen Trommel wie ein Sturm
vogel über die Schlachtfelder hinlief ſo lebhaft daß die Kugeln
ihn nicht zu treffen wußten Als aber der Winter kam konnte
der kleine bronzene Afrikauer der im Feuer der Mitrailleuſen
roth geworden war die Nachtwachen das ruhige Stehen im
Schnee nicht ertragen und eines Morgens im Januar fand
man ihn am Ufer der Marne mit erfrornen Füßen und vor
Kälte ganz zuſammengekrümmt Lange Zeit blieb er in der
Ambnulance Dort ſah ich ihn zum erſten mal

Traurig und geduldig wie ein kranker Hund blickte der Türke
mit großen ſanften Augen um ſich Sprach man mit ihm ſo
lächelte er und zeigte ſeine Zähne as war alle was er
thun konnte denn unſere Sprache war ihm unbekannt und
nur ſehr ſchlecht ſprach er das sabir jenes algieriſche Patois
aus provengçaliſch italieniſch arabiſch zuſammengeſetzt und
aus bunt zuſammengewürfelten Wörtern beſtehend die längs
der lateiniſchen Meere wie Muſcheln zuſammengerafft waren

Um ſich zu zerſtreuen beſaß Kadour weiter nichts als ſeine
Derboukg Von Zeit zu Zeit wenn er ſich gar zu ſehr lang
weilte brachte man ſie ihm auf ſein Bett und erlaubte ihm
darauf zu trommeln aber nicht zu laut um die andern
Kranken nicht zu ſtören Dann belebte ſich ſein armes
ſchwarzes Geſicht das in der gelblichen Beleuchtung des trau

allerhand Fratzen und folgte allen Bewegungen des Taktes
Bald trommelte er den Augriffs Marſch dann leuchteten die

weißen Zähne wie ein Blitzſtrahl zwiſchen den zu wildem Lachen
verzogenen Lippen oder ſeine Augen wurden feucht bei dem
Takte eines muſelmänniſchen Ständchens ſeine Naſenlöcher
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zu berückſichtigen daß zur Kenntniß der Gerichte nur die
jenigen Fälle gelangten in welchen das Abzahlungsgeſchäft
nicht den beabſichtigten Erfolg gehabt habe während es den
Gerichten an einem Maßſtabe dafür fehle in wie viel Fällen
der Abzahlungsverkehr der ärmern Bevölkerung zum noth
wendigen Erwerbe verhelfe Die Erfahrungen auf die ſich
die Gutachten ſtützen ſtammen meiſt von den Amtsgerichten
in größern Städten her in einzelnen Bezirken ſind Rechts
ſtreitigkeiten aus dieſer Art von Geſchäften ſelten oder kommen
gar nicht vor Der klagende Theil iſt faſt ausnahmslos der
Veräußerer Bei einem größern Amtsgerichte in der Rhein
provinz belaufen ſich dieſe Klagen auf jährlich etwa 700 bei
einem ſolchen im Bezirke des Oberlandesgerichts Kiel auf
10 Prozent bei andern auf 14 bis 16 Prozent ſämmtlicher
Klagen Als beſonders bemerkenswerth wird bezeichnet daß
ein Nähmaſchinenhändler in der Provinz HeſſenNaſſau jähr
lich 20 bis 30 Klagen auf Rückgabe gelieferter Nähmaſchinen
anſtelle daß eine Nähmaſchinenfabrik in den ſchleſiſchen
Jnduſtriebezirken bei einem Amtsgerichte in 28 Jahren
74 Prozeſſe aus Abzahlungsgeſchäften geführt habe und daß
der Jnhaber eines Abzahlungsgeſchäftes in der Provinz Poſen
innerhalb zweier Monate 44 Terminsbeſtimmungen in Klagen
aus Abzahlungsgeſchäften erwirkt habe Jm einzelnen werden
in dem vorliegenden Auszuge die wirthſchaftlichen Folgen der
Abzahlungsgeſchäfte die hierbei hervorgetretenen Mißſtände
und die zur Beſeitigung derſelben zu ergreifenden geſetz
geberiſchen Maßnahmen ferner die rechtliche Geſtaltung der
Abzahlungsverträge die hauptſächlich in denſelben vorkommen
den Abreden und die gegen mißbräuchliche Vereinbarungen zu
ergreifenden geſetzgeberiſchen Maßnahmen erörtert

Eine der erſten und unerläßlichſten Vorausſetzungen für die
wirkſame Bekämpfung von Hochwaſſer und Eisgefahren
iſt ein gut organiſirter Dienſt von Hochwaſſernachrichten Es
werden in jedem Stromgebiete von den wichtigern Pegelſtatio
nen am Hauptfluſſe wie an den Nebenflüſſen von dem Augen
blicke an wo das Waſſer ſo hoch geſtiegen daß Hochwaſſer
gefahr zu befürchten iſt bis das Waſſer wieder unter dieſen
Punkt fällt täglich Waſſerſtandstelegramme an unterhalb be
legene Orte und Verwaltungsſtellen geſandt von denen die
Waſſertelegramme alsbald veröffentlicht und ohne Verzug allen
Behörden übermittelt werden welche ein Jntereſſe an der
Sache haben Dies gilt übrigens auch von den nicht preußi
ſchen Theilen unſerer wichtigen Flüſſe Jnsbeſondere gehen
außer aus den Ortſchaften deutſcher Uferſtaaten auch aus
Oeſterreich die Waſſernachrichten überall in ausreichendem
Maße ein Einen weitern Schritt vorwärts auf dieſem
Gebiete würde die Einrichtung einer Hochwaſſer Vorher
ſage d h der Vorherſagung des an den einzelnen untern
Flußſtrecken auf Grund der Waſſerſtandstelegramme zu ge
wärtigenden Waſſerſtandes fein wie ſie an einigen Flüſſen
Frankreichs namentlich der Seine mit großem Nutzen ein
gerichtet iſt Allein dieſe Einrichtung kann nur unter beſon
ders günſtigen hydrographiſchen Verhältniſſen wie ſie an dem
genannten franzöſiſchen Fluſſe beſtehen mit Sicherheit in
Ausſicht genommen werden Für den Rhein hat dagegen die
RheinUnterſuchungs Kommiſſion die Möglichkeit der Ein
führung der Waſſerprognoſe verneint Bei den aus Rußland
kommenden Strömen verbietet ſich eine ſolche gleichfalls Aber
auch wo nicht ſchwierige und komplizirte Verhältniſſe vorliegen
bedarf es überaus langer ſorgfältiger Vorarbeiten und Studien
bevor ſich beurtheilen läßt ob die Waſſervorherſage mit dem
Grade von Zuverläſſigkeit ohne den ſie nicht nur nicht nützen

ſondern ernſtliche Gefahren mit ſich bringen würde einzu
richten iſt oder nicht Dieſe Vorarbeiten ſind an mehrern
Strömen namentlich an der Elbe im Gange und wenn
auch noch nicht zu einem vollſtändigen gelangt doch
ſo weit gediehen daß für die mittlere Elbe bis zur d Wit

ch mitmündung in beſchränktem Umfange bereits ein Verſu
der Hochwaſſervorherſage gemacht werden kann

Den Parlamenten von Oeſterreich Ungarn iſt wie be
richtet der Entwurf eines Handelsvertrages zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Serbien zugegangen Derſelbe hält bezüg
lich des Zolltarifes für die Einfuhr ſerbiſcher Waaren und
Produkte nach OeſterreichUngarn nahezu die Bedingungen des
alten Vertrages feſt und räumt nur hinſichtlich der Getreide
Einfuhr im Grenzverkehr eine theilweiſe Erhöhung des Zoll
tarifes ein Für die Ausfuhr aus OeſterreichUngarn nach
Serbien dagegen wird das bisherige Syſtem der Werthzölle
und ſpezifiſchen Zölle aufgegeben und der Tarif auf der
Grundlage des Gewichtes aufgebaut und zwar bewilligt
Oeſterreich Ungarn zu Gunſten einer finanziellen Stärkung
Serbiens nicht nur eine Erhöhung einzelner ſerbiſcher Finauz
zölle ſondern verzichtet auf gewiſſe bisher im Grenzverkehr
genoſſene Begünſtigungen Die frühere Beſtimmung daß nur
Tabak Salz und Schießpulver Gegenſtand eines Monopols
ſein ſollen iſt nicht anfgenommen weil ſie in den übrigen
Verträgen fehlt Dagegen hat ſich Serbien verpflichtet nur
Petroleum Cigarettenpapier Zündhölzchen Sprit aus mehl
haltigen Stoffen und Melaſſe einem Monopol zu unterwerfen
Bezüglich des Viehhandels verpflichtet ſich Serbien zu der
Einführung verſchärfter Beſtimmungen zu dem Zwecke der
Abwehr der Thierkrankheiten

Deutſches Reich
Die Lehrer Bildungs Anſtalt des Deutſchen Vereins

für Knaben Hand arbeit zu Leipzig giebt ſoeben ihr
Programm für 1893 heraus Nach demſelben werden in der
Zeit vom 6 April bis zum 7 Okt eine Reihe von Unterrichts
kurſen für Lehrer abgehalten werden die ſich ſo weit es angeht
an die Ferien der Lehrer anſchließen Von Jutereſſe iſt diesmal
die Entwickelung der Unterrichtsgegenſtände die ſich an die ver
ſchiedenen Verhältniſſe nämlich an Alter der Schüler an Stadt

und Land und an Volks und höbere Schulen anſchließen
Während die ſeither üblichen Lehrgegenſtände waren Hobelbank
arbeit Metallarbeit Papparbeit und Holzſchnitzerei kommen
nen hinzu ländliche Holzarbeit ländliche Metallarbeit Garten
arbeit und Obſtbaumpflanzen die Arbeiten der Vorſtufen für
Kinder vom achten Lebensjahre ab und endlich beſonders für
Schüler der höhern Lehranſtalten die Einführung der Lehrer
in die Handarbeit mit Rückſicht auf die Herſtellung von An
ſchaunngsmitteln und Apparaten für den naturkundlichen
geographiſchen mathematiſchen und phyſikaliſchen Unterricht
Ueber dieſen letztern Lehrgang erſcheint in Kürze eine Schrift
mit entſprechenden Darſtellungen des Lehrganges von dem
Direktor der Lehrerbildungsanſtalt Dr W Götze in Leipzig
Wie man hieraus ſieht iſt dies Unterrichtsgebiet mehr und mehr
ausgebildet worden Der Lehrer kann indeſſen jeweilig nur an
einem Haupt und Nebenfach theilnehmen Die Behörden ſind
wie in frühern Jahren erſucht worden den an dieſen Kurſen
theilnehmenden Lehrern Urlaub und Unterſtützung zu gewähren
Die Programme können koſtenfrei von dem genannten Leiter
des Seminars ſowie von dem Landtagsabgeordneten v Schencken
dorff zur Zeit Berlin W Wilhelmſtraße 94 96 bezogen werden

Der Reichstreue Volksverein des Kreiſes Wanzleben
ſandte eine Petition an den Reichstag zugunſten der Militär
vorlage Die Petition beſagt daß wir uns ſo ſtark wie mög

inmitten der Arzueiflaſchen und Verbandſtücke ſah er die
Wälder von Blidah voller Orangen und die kleinen aus dem
Bade kommenden Moresken in weiße Schleier gehüllt und mit
Eiſenkraut parfümirt

So vergingen zwei Monate Jn Paris war während dieſer
Zeit gar mancherlei paſſirt aber Kadour hatte von alledem
keine Ahnung Er hatte unter ſeinem Fenſter die Armee vor
bei marſchiren hören die müde und entwaffnet zurückkehrte er
hatte die Kanonen von morgens früh bis abends ſpät vorüber
fahren hören dann die Sturmglocke dann die Kanonade Von
dem allen verſtand er nur ſo viel daß man noch immer Krieg
führe und daß er ſich wieder werde ſchlagen können da ſeineBeine r waren Da war er denn oert ſeine Trommel
auf dem Rücken ſeine Compagnie aufzuſuchen Er ſuchte nicht
lange Föderirte die vorüberzogen nahmen ihn mit ſi
nach dem Platze Da man nach einem langen Verhöre
nichts aus ihm herausbringen konnte als bono bezek
mucache bono ſo gab ihm der General dieſes Tages ſchließ
lich zehn Francs ein Omnibuspferd und nahm ihn in ſeinen
Generalſtab auf

Jn dieſen Generalſtäben der Commune war nicht weniger
als alles vertreten rothe Stalljgcken polniſche Mäntel
ungariſche Leibröcke Matroſenkragen und Gold Sammet
Stroh und Treſſen Mit ſeinem blauen gelb eingefaßten
Rock ſeinem Turban ſeiner Derbouka vervollſtändigte der
Turco die Maskerade Ganz vergnügt darüber ſich in ſo
hübſcher Geſellſchaft zu finden trunken von der Sonne von
der Kanonade von dem Zu e durch die Straßen von der Ver
Fahne der Waffen und Uniformen im übrigen überzeugt
daß es noch immer der Krieg gegen die Preußen ſei nurlebendiger und freier miſchte ſich er Deſerteur ohne es zu

wiſſen in das große Pariſer Bacchanal und wurde vorüber
gehend eine Berühmtheit Ueberall wo er vorüberging
jauchzten ihm die Föderirten zu und fetirten ihn Die
Commune war ſo ſtolz darauf ihn zu beſitzen daß ſie ſeinPorträt als Anſchlagzettel ja ſelbſt als Cocarde benutzte

Zwanzig mal des Tages ſchickte ihn der Platz nach dem
Kriege, der Krieg nach dem Stadthaufe Denn manblähten ſich guf und inmitten des faden Geruches der Ambnulance hatte ihnen ſo oft geſagt ihre Matroſen ſeien falſche Matroſen

ihre Artilleriſten falſche Artilleriſten Nun wenigſtens
dieſer Turco war ein wirklicher Turco Um ſich davon zu
überzeugen brauchte man nur das aufgeweckte Geſicht dieſes
jungen Affen die ganze Wildheit dieſes kleinen Körpers zu be
trachten wenn er die Seiltänzer Kunſtſtücke der Fantaſia auf
ſeinem großen Pferde produzirte

Dennoch fehlte etwas an Kadour s Glücke Gern hätte er
ſich ſchlagen mögen gern ſeine Flinte knallen hören Uuglück
licherweiſe ging es unter der Commune gerade wie unter dem
Kaiſerreiche die Generalſtäbe kamen ſelten in das Feuer
Wenn er daher nicht herumzulaufen oder zu paradiren hatte
verbrachte der arme Turco ſeine Zeit auf dem Vendöme Platze
oder in den Höfen des Kriegsminiſteriums inmitten der lieder
lichen Feldlager voller Bräuntweinfäſſer die beſtändig ange

ch zapft wurden und Specktonnen die für alle offen waren und
wo unter freiem Himmel Schmauſereien gehalten wurden an
denen man noch die Nachwehen der Hungersnoth während der
Belagerung wahrnehmen konnte Kadour war ein zu guter
Muſelmann um an dieſen Orgien Theil zu nehmen Nüch
tern und ruhig hielt er ſich von ihnen fern machte in einem
Winkel ſeine Abwaſchungen und ſeinen Kuskus mit einer Hand
voll Gries dann ſpielte er eine Arie auf feiner Derbonka
rollte ſich in ſeinen Burnus und ſchlief bei der Flamme des
Biwaks auf irgend einem Perron

Eines Morgens im Monat Mai wurde der Turco durch
ein entſetzliches Gewehrfener aufgeweckt Das Miniſterium
war in Unruhe alle Welt lief floh Maſchinenmäßig machte
er es wie die andern ſprang auf ſein d und folgte dem
Generalſtabe Die Straßen waren angefüllt mit Bataillonen
in voller e Man riß das Pflaſter auf errichtete

Barrikaden enbar ging etwas Anßerordentliches vor
Je mehr man ſich dem Kai näherte um ſo deutlicher hörte
man das Gewehrfeuer um ſo größer wurde der Tumult
Auf der Brücke de la Concordo verlor Kadour den General
ſtab Ein wenig weiterhin nahm man ihm das Pferd weg
es war ein Käppi mit acht Treſſen der es ſehr eilig hatte zu
ſehen was im Stadthauſe paſſirte Wüthend fing der Turco
an nach der Richtung der Schlacht hin zu laufen Jm Laufen
lud er ſein Gewehr indem er zwiſchen den Zähnen murmelte
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Uch machen wollen um den Frieden zu erzwingen daß wir feſt
halten wollen um jeden Preis das was unſere Väter unter
dem Großen Kurfürſten unter dem großen König und unter
dem großen Kaiſer errungen haben die deutſche Einheit und das
Deutſche Reich Jn Seehauſen erhielt dieſe Petition an
geblich die Unterſchriften faſt der geſammten Bürgerſchaft

Halle und Umgegend

In Studtife n Halle 4 FebrJm Stä en Muſeum ſind vom Sonntag an
270 Blatt Lichtdrucke ausgeſtellt Darſtellungen von künſtleriſch
ausgeführten Belenchtungskörpern für Gas und elektriſches Licht
aus der Broncewagarenfabrik von L A Riedinger in Augs
burg derſelben Kunſtanſtalt von welcher der große Kronleuchter
in unſerem Stadttheater ausgeführt worden iſt

Einem frühern Uebereinkommen gemäß kamen am Mittwoch
abend eine Anzahl hieſiger Freunde der Egidy ſchen kirch
lichen Richtung in den obern Räumen des Café Monopol
zuſammen Jm Verlaufe der Beſprechung wurde beſchloſſen
vorläufig an zwangloſen Zuſammenkünften feſtzuhalten die all
monatlich am erſten Mittwoch in genanntem Lokale ſtattfinden
ſollen Von mehrern Seiten wurde eine feſte Organiſation der
Vereinigung lebhaft befürwortet doch wurde zunächſt ein vor
läufiger Ausſchuß gewählt

Dem Landgerichts Direktor Meydam hier iſt der Charakter
als Geheimer Juſtizrath verliehen

Der Verband deutſcher Maler Jnnungen für
die Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen hält
am 19 und 20 d in Halle ſeinen Provinzialverbands
tag verbunden mit einer Ausſtellung von Malerarbeiten
und Bedarfsartikeln Die Verhandlungen ſowohl wie die Aus
ſtellung finden in den Kaiſerſälen ſtatt Die Tagesordnung
enthält u a Anträge für den Centralverbandstag in Straßburg
Statutenänderungen Mittheilungen über die neueſten Erfindungen
und Erfahrungen aus dem techniſchen Gebiete des Malergewerbes
Antrag auf Herabſetzung der Gefahrenklaſſe in der Unfall Ver
ſicherung von 1894 ab Mittheilungen über den von den Herren
Zander Halle und Francke Magdeburg verfaßten Leitfaden
zur Einrichtung von Fachſchulen Am 19 Sonutag 11 Uhr er
folgt die Eröffnung des Verbandstages und der Ausſtellung
Den Verhandlungen ſchließt ſich eine Feſtvorſtellung im Stadt
theater abends 7 Uhr Feftmahl c an

Der Vorſtand des Bürger Retkungs Jnſtitus hält
am Dienstag um s Uhr feine Monatsſitzung

Der Gaſtwirthsverein beſchloß in ſeiner geſtern
abgehaltenen Monats Verſammlung an znuſtändiger Seite vor
ſtellig zu werden die Verfügung des Königl Landrathes des
Saalkreiſes betreffs Verbotes aller Vergnügungen c
im ganzen Saalkreiſe aufzuheben oder doch erheblich ein
zuſchränken

Der Verein für Alters und Waiſen verſorgung
zu Giebichenſtein erſtrebt die h der Korporations
rechte Behnfs Beſchlußfaſſung über einige hierzu erforderliche
Abänderungen der Satzungen iſt auf den 11 d eine Haupt
verſammlung der Mitglieder einbernfen

Die Halleſchen Eiswerke H Köcker tragen den Kon
ſequenzen der hinſichtlich der Verwendung von Roh Ei,s
ergangenen Polizei Verordnung inſofern Rechnung als

fie noch eine zweite Eis maſchine aufgeſtellt haben um den
Anforderungen wegen Lieferung von Kunſt Eis gerecht werden
zu können Mit dieſen Maſchinen können die Werke täglich
bis zu 280 Centner Eis erzeugen Der Jnhaber verſpricht
das zum Verkauf kommende Kryſtall Kunſt Eis nur aus
köndenſfirtem halleſchem Leilungswaſſer herſtellen und Natur

Eis nnr von reinem Quell waſſer aus ſeinen in Paſſen
dorf gelegenen Eishäuſern liefern zu wollen Das auf der
Ziegekwieſe gewonnene Eis komme vorlänufig ſo lange die Unter
ſüchung deſſelben auf ſeine Reinheit noch nicht abgeſchloſſen iſt
nicht zum Verkauf Von der Saale ſelbſt ſei von den Werken
überhaupt kein Eis entnommen

Jm Walhallatheater treten morgen auch in der
Nachmittags Vorſtellung ſämmtliche Künſtler anf

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Dienstag 7 Febr nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition des Gärtnereivereins
2 Petition ſtädtiſcher Beamten
3 Petition wegen Legung von Trottoir

f StadtTheater
Jphigenie auf Tauris

Schauſpiel in fünf Akten von Wolfgang von Goethe
Zweites Gaſtſpiel von Frau Klara Ziegler

Es iſt heute ein Wagniß Goethe s Jphigenie aufzuführen wie
es vor achtzig Jahren ein ſolches war ja noch viel mehr Da

Macach bono Brissien denn für ihn waren es Preu
ßen die ſich da ſchlugen Schon pfiffen die Kugeln um den
Obelisken und ſchlugen in die Bäume der Tuilerien An der
Barrikade der RivoliStraße riefen ihm Flourens Rächer zu
He Turco Turco Es waren ihrer nicht mehr als

ein z Mend aber Kadour allein war eine ganze Armee
werth
Aufrecht auf der Barrikade ſchlug er ſich ſtolz nuter
Sprüngen und Ausrufen unter einem Hagel von Mitraillenſen
kugeln Als zwiſchen zwei Kanonaden auf einen Angenblick
der Rauchvorhang zerriß der von der Erde aufſtieg erblickte
er ſich gegenüber rothe Hoſen Er glaubte ſich getäuſcht zu
haben und ſchoß luſtig drauf los

Plötzlich ſchwieg die Barrikade Der letzte Artilleriſt war
flohen nachdem er die letzte Kugel abgefeuert hatte Der

Turco rührte ſich nicht vom Flecke Jm Hinterhalt liegend
bereit hervorzuſpringen ſteckte er ſein Bajonett auf und er
wartete die Feinde Es war die Linie die ankam niede
In dem dumpfen Geräuſch des Marſchſchrittes ertönte der
Ruf der Offiziere

Ergieb dich
Der Turco war einen Augenblick verblüfft dann ſtürzte er

vor die e in der Luft ſchwingend
D no francese

n dem Kopfe des armen Wilden dämmerte die Jdee es
Armee Fai oder Chanzy auf welche

ſo lange gewartet haktett Wie war er glücklich
wie lachte er ihnen mit allen ſeinen weißenZähnen Jm nu war die Barritade genommen Man

umgiebt ihn man ſtößt ihnS deine Flinte
ine Flinte war noch heiß

c deine de
ine waren ſchwarz von Pulver Und der Turco

te ſie immer mit ſeinem en
auer und rant man i en eineer h hie an Ken deren daſinnden za haben
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ſteigerte ſich ihre Größe fortwährend aber nicht minder auch der

des klugen und treuen Freundes die uns rührt wenn wir den

Jphigenie anredet Odyſſeus vor Nauſikag wirkte durchaus

mals herrſchte auf der tragiſchen Bühne ein Stil der den Jnken
tionen Goethe s ohne Vergleich mehr entſprach eine Art des

pieles die von der keit durch einee Wege gel n ür die der Vers als die antrennt war und für
gemeſſenſte Geſtalt der Rede erſchien Es iſt bekannt die Vor
rede zur Braut von Meſſing ſagt es ja wie entſchieden Schiller
den ſchönen Schein als einzig berechtigt auf der Bühne betonte
und wie weit Goethe als Bühnenleiter die adoptirten Schiller
ſchen Jdeen in die Praxis umſeßzte Jetzt iſt ein Spiel wie Goethe
es erſtrebte und erzwang wer wollte ſich darüber täuſchen
unmöglich Eine Jphigenie die die Rhythmen ſo hören ließe
wie Goethe s Schülerinnen es thaten würde das Publikum kalt
laſſen

Wir wollen die ſtarken Gemüthsbewegungen in ihrem Aus
drücke weniger zurückgedämmt ſehen und es iſt nicht möglich daß
ihre Kraft und Freiheit nicht mannigfach die dem Geſange ver
wandte Getragenheil der Detlamation beeinträchtige Aber dieſe
Beeinträchtigung ſoll ſich doch in möglichſt engen Schranken
halten und gar zu raſche Tempi ſollen wenigſtens in der Jvphi
genie vermieden werden Wir kennen die Dichtung ja ſo ziem
lich auswendig und möchten ſie auch wenn die Schauſpielerin
ihre Rolle ſpricht voll genießen Jch kann nicht lengnen daß
mir bei dem Vortrage Klarag Ziegler s der Wechſel des
Tempo ſo wohl bedacht er auch war hie und da zu ſchroff er
ſchien wen werden Verſchiedene darüber verſchieden ur
theilen Am wenigſten hat mir der erſte Monolog gefallen
hat durchaus elegiſchen Charakter und das Elegiſche liegt der
großen Tragödin am wenigſten bequem Hier ſtörte auch eine
Betonnngsart am meiſten die Goethe nicht geduldet haben würde
nämlich daß neben dem emphatiſchen Ausdruck der logiſche zu wenig

Geltung kam oder um deutlicher zu ſprechen daß neben dem
etonten Adjektiv das Subſtantiv manchmal gar zu ſehr fallen

gelaſſen wurde Offenbar handelt es ſich hier um einen durchaus
bewußten vprinzipvollen Siil nicht um einen Fehler der Unkraft
oder Ünkunſt denn daß Frau Ziegler eine Meiſterin der getragenen
Sprechweiſe iſt hat ſie unter anderem in jener Schilderung der

gen Troja ziehenden Heroen und dann in dem Liede der Parzen
ewieſen deſſen feierlich dahinſchreitende Rhythmen zuletzt geſang

haft ausklangen Und auch ſonſt mag das Spiel dieſer Künſtierin
nachdem die leiſen Einwendungen abgemacht ſind als meiſterhaft
und höchſten Lobes würdig bezeichnet werden Nachdem dieſe
Jphigenie einmal mit der Erzählung der Greuel des Pelopiden
hanſes gleichſam in den Schatten der Tragik getreten war

Zauber ihrer ſchönen Freude und der Adel dieſer reinen Seele
erhob die Herzen nicht weniger als ihre innige Bitte ſie rührte
Mit der Plaſtik der Sprache die ich neulich rühmte und die wie
ich jetzt ſehe auch Heinrich Bulthaupt ihr beilegt ging natür
lich auch in dieſer Rolle die Schönheit der Stellungen und
Bewegnungen Hand in Hand Jede Atlitüde möchte man auf
gefangen und verewigt haben und wünſchen kann man ja
was man will am liebſten gleich in Marmor Daß die Zu
ſchauer guch geſtern die Künſtlerin mit jubelndem immer wieder
holtem Beifall lohnten verſteht ſich von ſelbſt

Hier will ich erwähnen daß ich vorgeſtern Medea die Reize
der jugendlichen Beſchützerin habe preiſen laſſen Das Wort
war verdruckt Neben der Jphigenie hat der Oreſtes meiſtens
einen ſchweren Stand Er ſoll ja raſen aber er ſoll gebändigt
raſen nirgends darf er die goldenen Fäden der edelſten Form
zerreißen Hr Rinald hatte ſeine Aufgabe ſehr wohl erfaßt
und wurde ihr nicht am wenigſten donk der verſtändigen Art
wie er mit ſeinen Mitteln Haus hielt bis zu Ende gerecht Sehr
richtig ließ er es uns nie vergeſſen daß der Kranke dem
des Lebens dunkle Decke ums Haupt gebreitet iſt doch
ein Held iſt voll Kraft und Muth die herrlich empor
flammen müſſen ſowie der Fluch von ihm genommen iſt
Die Viſion die dem vom Raſſen Ermatteten allmälig die bewegte
Seele ſtillt und ihn der Geneſung näher führt kann nicht
ſchattenhaft und traumhaft genug gehalten werden Auch das
Weh mir es haben die Uebermächt gen uſw das Bnlthaupt

ſonderbar genug einen erlöſenden Anfſchrei nennt und das
auch Hr Rinald hervorſchrie muß vielmehr ſo gedämpft ſein
daß es nicht ganz aus dem Grundton der Scene herausfällt und
wie ein Rückfall in den Paroxysmus lingt Den herrlichen
Monolog Laß mich zum erſten mal mit freiem Herzen in deinen
Armen reine Freude haben, brachte der Darſteller vielleicht

nicht zu voller Wirkung Hr Bach war als Pylades gewiß
zu jung Man kann ja freilich ausrechnen daß die beiden
Frennde etwa zwanzig Jahre alt ſein müſſen aber Goethe hat
ſie doch mehr als Männer denn als Jünglinge gedacht und zu
der Klugheit und Gewandtheit des Pylades der ſich Ulyſſes zum
Vorbilde genommen hat paßt ein etwas reiferes Alter beſſer
Auch würde es gut ſein den Herven in Pylades mehr zur
Ausgeſtaltung kommen zu laſſen als Goethe s Worte dazu Aulaß
geben Sonſt gab ſich Hr Bach ſichtlich Mühe Die herzliche Liebe

Dichter leſen rührte uns auch bei ſeinem Spiel und auch die
Miſchung von Berechnung und Empfindung mit der Pylades

günſtig Uebrigens muß Pylades wenn er ſagt des väter
lichen Hafens blaue Berge ſeh ich Gefangner nun willkommen
wieder vor meinen Augen, dabei nicht in die Ferne ſchauen
und am wenigſten ins Publikum hinein mit dem Rücken gegen
das Meer ſondern ſeine Blicke müſſen wie verzaubert an der
ſchönen Prieſterin hängen

Thoas der rohe Scythe der Barbar darf nicht beim Worte
enommen werden Er iſt trotz ſeines ſarmatiſchen Koſtüms
chließlich auch ein Grieche von Goethe s Gnaden Herr Schreiner

der wie immer mit Einſicht und Geſchick ſpielte betonte das
Scythenthum vielleicht etwas zu ſehr Jedenfalls aber war
die Geſtalt aus einem Gnſſe und das Spiel lebendig kraſtvoll
und von einer gewiſſen rauhen Würde

Herr Vogel ſpielte geſtern ohne Vergleich beſſer als neulich
Er ließ den Arkas der Germanenhelm paßte allerdings wenig
zu der Rolle ſchlicht und treu und tüchtig erſcheinen wie
er ſein ſoll und ſprach auch die Verſe ſo daß man ſie als Verſe
hörte und was nicht am wenigſten anzuerkennen iſt er ſprach ſo
daß man jedes Wort verſtand An falſchen Betonungen fehlte es
freilich auch diesmal nicht ganz und daß ein edler Mann durch
ein gutes Wort der Frauen hoch beglückt wird kann zwar vor
kommen aber Arkas läßt den edeln Mann dadurch nur weit
geführt werden

Jch muß nun noch eine Unbegreiflichkeit erwähnen Als das
Lied der Parzen verklungen der Jubel verbrauſt und der Vorhang

rgegangen war ſpielte das Orcheſter eine Melodie die wie
gemacht dazu war die Stimmung zu zerſtören Ein Theil der

i proteſtirte doßegen mit einem ironiſchen Bravo und
acapo Mag auch eine Zwiſchenaktsmuſik wie e ſie

wünſchte nicht durchweg zu bieten ſein ſolche Mißgriffe ließen

ſich doch vermeiden A B
Halleſcher Lehrerverein

Jn der Sitzung die zunächſt Hr Schleichert
o i t digfeit einer Schula 2 re14

L Se re G Du Stand d lbibelbeim Jugeudunte beſonbers zug Hetet Begreng
J

allgemein zugegeben wird
N Die Gründe welche aegen den Gebrauch der unveränderten

heiligen Schrift und für eine Schulbibel ſprechen ſind mit
einer eierzigen Ausnahme von ſolcher Art daß durch ſie keines
wegs die Noth wendigkeit einer ſchulmäßigen Bear

durch die Anſtrengungen der vorangehenden Scenen erſchöpft

auch gegen die innere Einrichtung der Lutherbibel richten
und dementſprechend

1 ganz bedeulende Kürzungen des Schriftinhaltes
2 Zuſammenzlehungen leichartigen aber an verſchiedenen

Stellen befindlichen Stoſfes3 eine nach rationellen Geſichtspunkten vorgenommene
Gliederung deſſelben

4 Einleitungen zu den bibliſchen Büchern
5 belehrende Bemerkungen im Texte oder in Fußnoten und
6 Anderseinrichtung oder wohl gar Beſeitigung der Kapitel

und Verstheilung
fordern laufen jene Gründe lediglich hinaus auf die Er
langung gewiſſer unterrichtlicher Vortheile und Bequemlich
keiten Vom rein pädagogiſchen Standpunkte aus wird man
natürlich einer nach dieſen Geſichtspunkten bearbeiteten
Schriſftausgabe ſeine Zuſtimmung nicht verſagen können
allein eine ſo weitgehend umgeſtallete und gekürzte Schul
bibel muß aus mancherlei Gründen als durchaus über
flüſſig und nicht dem Zwecke dienlich bezeichnet werden

e Wnd mit der Lutherbibel bekannter und vertrauter zu
machen

III Der einzige Grund aus dem die Herſtellung einer Schnl
bibel aber unbedingt nothwendig wird iſt der ſehr be
denkliche Umſtand daß nicht wenige Stellen der heiligen
Schrift durch die Art und Weiſe wie ſie geſchlechtliche
Dinge behandeln unſern Kindern zu einem Steine des Anu
ſtoßes werden Alle dieſe Stellen ſind den Augen der
Kinder entweder durch vorſichtige Umſchreibung oder gänzliche
Beſeitigung zu entziehen

IV Demnach muß eine Schulbibel die beides zugleich iſt
Schulbuch und auch Bibel ſo eingerichtet ſein daß ſie

1 nichts enthält was in geſchlechtlicher Beziehung bei den

Kindern Anſtoß erregen könnte i2 ſonſt aber in Bezug auf Jnhalt Umfang und innere
Einrichtung ſich in nichts von der revidirten Lutherbibel
unterſcheidet

Dem mit Beifall und Anerkennung entgegengenommenen Vor
trage ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung au Die Mehr
zahl der Redner vertrat im allgemeinen den Standpunkt des Vor
tragenden hielt alſo eine Abänderung der Bibel in der Weiſe
wie ſie Leilſatz 4 vorſchlägt für nothwendig und angemeſſen
Von anderer Seite wurden damit die Mißſtände die das Neben
einanderbeſtehen der Lutherbibel und der Schnibibel ohne Zweifel
mit ſich bringen würde ein erweitertes Hiſtorienbuch das
Neue Teſtament und die Pſalmen für den Schulgebrauch als aus
reichend erachtet während die Einführung in die Lutherbibel dem
Konfirmandenunterrichte überwieſen werden ſollte

Für die Zwecke der Comeniusſtiftung in Leipzig ſpädag
Centralbibliothek die ſich gegenwärtig in bedrängter Lage be
findet wurden von der Verſammlung 30 M als einmalige Unter
ſtützung bewilligt

dächſten Dienstag 7 28 Uhr abends wird der Ster be
kaſſenverein hieſiger Lehrer in der Tulpe ſeine Haupt
verſammlung halten Jm Anſchluß daran findet die erſte
Uebung des neu zu bildenden Männerchores ſtatt zu der zahl
reiches Erſcheinen erwünſcht iſt

Das diesjährige Stiftungsfeſt des Vereins ſoll am 24 d
in den Kaiſerſälen abgehalten werden

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Halle 4 Febr Der bisherige anßerordentliche Profeſſor in

der hieſigen vhiloſophiſchen Fakultät Dr A Wagner iſt zum
ordentlichen Profeſſor in derſelben Fakultät ernannt

Berlin 3 Febr Der Senat der Tech niſchen Hochſchule
zu Charlottenburg hat den Beſchluß gefaßt daß die Abſol
virung der ruſſiſchen ſechsklaſſigen Realſchulen
nicht mehr zur Aufnahme als Studirender der Hochſchule gen ügt Die Zahl der Beſucher der Techniſchen Hoch
ſchule dürfte ſich hierdurch erheblich verringern

e h 3 Febr Der Zoologe Profeſſor Semper Vor
ſteher des hieſigen Zoologiſchen Jnſtituts tritt wegen dauernden
Leidens von ſeinem Amte zurück Dem Vernehmen nach ſoll
eine zweite Profeſſur der Zoologie hier errichtet werden

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Wie ſ Z mitgetheilt iſt es dem Profeſſor F Löffler in

Greifswald gelungen den Bacillus einer anſteckenden Krank
heit der Mäuſe zu entdecken den er den MäuſeTyphus
Bacillus nannte Löffler ſtellte feſt daß Fütterung mit ſolchen
Bacillen Mäuſe ſicher tödte aber auch nur Mäuſe und daher
die Gefahr der Vergiftung anderer Thiere ausſchließe Jn Theſ
ſalien bewährte das von Löffler auf Grund dieſer Wahrnehmungen
vorgeſchlagene Mittel ſich glänzend zur Hebung einer Mäuſe
plage und bald wurden die Löffler ſchen Kulturen zur Vertilgung
von Haus und Feldmänſen maſſenhaft begehrt Der Umſtaud
daß über weitere Erfolge des Mittels relativ wenig in die
Oeffentlichkeit gedrungen iſt veranlaßte den Profeſſor Fr Lüpke
pathologiſchen Anatomen und Bakteriologen an der Thierärztlichen
Hochſchüle in Stuttgart die Löffler ſchen Unterſuchungen nach
zuprüfen wobei er in Uebereinſtimmung mit Löffler ermittelte
daß bei ſubkutaner Verimpfung des Jnfektionsſtoffes die Verſuchs
thiere in einem bis zu einigen Tagen ſtarben und daß ferner
bei Fütterungsexperimenten ſchwächliche Thiere ausnahmslos in
theils kürzeſter Friſt theils bis zu 15 Tagen erlagen Ganz
anders aber verhielten ſich kräftige Thiere Von dieſen wider
ſtanden viele wiederholten reichlichen Fütterungen mit den viru
lenteſten Kulturen des Bacillus ohne zu erkranken Es giebt
alſo entgegen der Annahme Löffler s Haus und Feldmäuſe
welche nach der Aufnahme des Bacillus anf dem Verdauungs
wege nicht erliegen Ja die überlebenden gefütterten Thiere
ſcheinen gerade durch die Aufnahme dec Krankheitserreger Jmmu
nität zu erlangen Denn während die ſubkutane Jmpfung die
Thiere in kurzer Zeit ausnahmslos tödtet widerſtanden ſie den
Folgen dieſes Verfahrens ſo gut daß keines ſtarb ſondern alle
nur leicht an der Jmpfftelle örtlich erkrankten Dagegen fielen
die Kontrollmäuſe zu denen die kräftigſten Thiere ausgewählt
wurden ohne Unterſchied an der Jmpfkrankheit gemäß der Er
fahrung Es liegt auf der Hand daß je weniger Bacillen den
Thieren einverleibt werden deſto eher auch widerſtandsföhige
unter ihnen der Wirkung trotzen können Wenn Lüpke nun
trotzdem er ſeine Thiere meiſtens mit zwanzigmal konzentrirteren
als die Löffler ſchen für den Feldverſuch vorgeſchriebenen Bacillen
anfſchwemmungen fütterte und das Einzelweſen daher ſehr viel
mehr Bacillen aufnahm als dies im Feldverfuch bei den meiſten
der Fall ſein wird dennoch eine verhältnißmäßig große Zahl
immunerdund immun gewordener Mäuſe im Laboratorienverſuch
erhielt ſo dürfte dieſe Zahl ſich beim Feldverſuch außerordentlich
ſteigern und zwar um ſo mehr je beſſer genährt je kräftiger
die Thiere ſind Danach würde Profeſſor Löffler s Mittel das
Geſchlecht der Mäuſe nicht ganz ausrotten aber dafür die Naſſe
der Ueberlebenden veredeln

Jn der pariſer Akademie der Wiſſenſchaften hielt Berithe
lot einen Vortrag über die Metalle deren ſich unſere Vor

hren der erſten Menſchenalter bei Anfertigung ihrer
muckſachen und Werkzeuge bedienten Die Alterthumsforſcher

ſind bekanntlich bisher nicht einig darüber ob man es mit
Bronce oder reinem Kupfer zu thun habe Berthelvt hat
mehrere Proben dieſer primitiven Kunſtwerke einer rhemiſchen
Analyſe unterworfen u a Stücke des Scepters eines der
Pharaonen der erſten Dynaſtien und Trümmer einer kleinen
chaldäiſchen Statuette die Herr de Sarzer von ſeiner letzten Reiſe
heimgebracht hat Jn beiben Fällen fand er reines Kupfer ohne
den geringſten ZinnZuſatz

beiung der Schrift hinlänglich erwieſen wird ſondern
indem ſie ſich ſowohl gegen den Juhalt und Umfang als l A

Die Kaiſerliche Ledpoldiniſch Karoliniſche Deutſche
kademie der Naturforſcher veröffentlicht ſoeben den
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57 Band ihrer Nova Aeta Derſelbe enthält irre Einzel
abbandlungen Weſtermaier Zur Embryologie der Phanero
Sureze insbeſondere über die ſog Antijoden

nkegrale auf ſingularitätenfreien Schnittkurven eines beliebig
ausgedehnten Raumes Engelhardt Die Flora der Tertiär
ſchichten von Dux von Dalwigk Theorie der Thetafunktionen
von p Variablen Pohlig Dentition und Kranologie des
Eephas antiquus 2 Theil Neſtler Abnormal gebaute Gefäß
bündel im primären Blattſtiel von Cimicifuga foetida

Eisleben 3 Febr Orig Ber Jn dem Rechtsſtreite
des Hrn Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter a D endenburg
Wormsleben gegen die Fiſchermeiſter des Dorfes Seeburg
am Oberröblinger See hat auch das Oberlandes gericht zu
Naumburg zu Ungunſten der Beklagten erkannt und der
Klage mit ihrem Anſpruche auf die Fiſchereigerechtigkeit
in dem See ſtattgegeben Die Fiſcher beantragen Reviſion des
Urtheils beim Reichsgericht

Provinzial Nachrichten
Leipzig 3 Febr Wie die Saale Ztg ſchon berichtet hat

plant die Stadtgemeinde Leipzig die Erwerbung des
hieſigen Schloſſes Pleißenburg vom Fiskus Es iſt
nunmehr zwiſchen dem Ratbe und dem Finanzminiſterium unter
Zuſtimmung des Kriegsminiſteriums durch Vertrag u a
folgendes feſtgeſetzt Der Staat tritt der Stadt ſein Eigen
thumsrecht an der Pleißenburg mit allem ihrem Grund und

den Gebäuden c gegen Zahlung von 1,650,000
gen die Stadt auf ihre Koſten für das Jnfanterie Regiment

107 auf Möckernſcher Flur und zwar nördlich der Kaſerne
des 106 Regiments eine neue Kaſerne ſowie weiter eine
Barackenkaſerne für ein Regiment Kavallerie em
Proviantamt Getreidemagazin Bäckerei 2c und was an
Dienſt und Nebengebäuden Arreſträumen c noch ſonſt erforder
tich iſt er bauen wird Die Stadt giebt hierzu das erforder
liche Areal Die Pleißenburg iſt nach Schätzungen der Sach
verſtändigen 4,150,000 M werth Mit dieſer Summe iſt ſie
auch formell in den Kauf eingeſtellt worden doch ſind 2,500,000
M für die von der Stadt zu erbauenden Kaſernen in Abrechnung
gebracht Es bleibt alſo nur eine Kaufſumme von 1,650,000 M
zu zahlen Die neuen Kaſernen hat die Stadt bis zum 31 März
1895 fertig zu ſtellen Das große Areal auf dem die Pleißen
burg ſteht wird die Stadt ſelbſtverſtändlich zu Gelde machen um
auch ihrerſeils anf ihre Koſten zu kommen Und zwar iſt das
Areal in zwei große Baublocks eingetheilt deren einer mit 8
Parzellen auf 1,964,000 M geſchätzt iſt während der zweite mit
13 Parzellen auf 2,863,770 M berechnet wird ſodaß aus der
Pleißenburg durch Verkauf von Bauplätzen 4,827,770 M würden
gewonnen werden Das einzelne Quadratmeter Baufläche iſt
hierbei je nach ſeiner Lage auf 150 400 M taxirt Es ſind
dies die heute üblichen Preiſe Von dem zu erzielenden Gewinne
von mehreren Mill M hat die Stadt allerdings etwa 900,000 M
für Herſtellung der neuen Straßen aufzuwenden Die Stadt
wird einen neuen prächtigen Stadttheil und einen freien Zugang
zum Südweſten erhalten ein werthvolles Stück Landſchaft geht
aber freilich mit dem Verluſte der hiſtoriſchen Burg verloren

Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Vermiſchtes
Die Möbel des Herrn von Heycking Die Wegnahme der

Möbel aus der Wohnung des Baron Hehycking in Berlin über
die wir an dieſer Stelle berichteten erweiſt ſich als gemeiner
Diebſtahl Der Kriminalpolizei von Charlottenburg iſt es ge
lungen nicht allein die Thäter zu verhaften ſondern auch den
größten Theil der entwendeten Gegenſtände wieder herbei
zuſchaffen Der Arbeiter Zarzyki hatte mit ſeiner Schwägerin
der Pförtnersfrau Hillmer welcher die Ueberwachung des Hauſes
oblag eine Uebereinkunft dahin getroffen die Möbel des Barons
nach und nach zu erbrechen und den Jnhalt derſelben beſtehend
aus Silberzeug Gardinen Teppichen uſw ſich anzueignen Sie
ſchafften die Sachen zunächſt zu einem Bekannten Z ſtellte ſich
dann einem Althändler Namens Förſter in Charlottenburg unter
dem Namen Heycking vor und erklärte ihm daß er von Gläubigern hart bedrängt willens ſei zu veräußern Jörſter ging
auch hierauf ein und kam mit zwei Wagen nach dem Lützowplatz
Hier wartete er mit den Fuhrwerken ſo lange bis der angebliche
Heycking die Möbel herbeigeſchafft hatte dann fuhren die Wagen
vor und man brachte faſt die ganze Beute nach der Behauſung
Förſter s Der letztere hat die Möbel die einen Werth von
4000 M haben für 845 M gekauft

Das bremer Segelſchiff Maria Rickmers das Ende
1891 erſt vollendete größte Segelſchiff der Welt iſt wahrſcheinlich
mit Mann und Maus untergegangen Die Maria Rickmers
hatte ihre erſte Reiſe nach Hinterindien gemacht und ſollte von
Saigon um das Kap der guten Hoffnung nach Bremen zurück
kehren Sie verließ Saigon am 14 Juli 1892 und paſſirte
Anjer Sunda Straße am 24 Juli Sie iſt alſo reichlich6 Monate unterwegs Das brauchte noch keine Beſorgniß zu er
wecken wenn nicht zwei Umſtände hinzukämen Die Schiffe die
gleichzeitig mit ihr Anjer paſſirt haben ſind 2 bis 3 Monate
ſpäter ſchon bei St Helena geweſen und jetzt ſeit Monaten in
Europa ſogar die ein bis zwei Monate ſpäter abgeſegelte Flotte
iſt herein nur von der Maria Rickmers hat man nie wieder
etwas gehört noch geſehen Bei jedem andern Schiffe könnte
man vermnuthen daß es in Windſtille gerathen wäre aber die
Maria Rickmers hatte außer Segeln auch Maſchine und

Schraube gerade für die Fälle der Windſtille Sie muß alſo als
verloren gelten und iſt rechtlich bereits verſchollen Die Schraube

Meinung der Sachverſtändigen einegab dem Schiffe nach der
da es ja nun nicht allein vom Winde abbeſondere Sicherheit

hinge Ueberhaupt iſt das Schiff als ein Meiſterſtück der mo
dernen Schiffsbaukunſt gebaut und mit allem ausgerüſtet was
die Erfahrung als rathſam erſcheinen ließ Es war wie geſagt
das größle der Welt Ganz aus Eiſen gebaut trug es fünf
eiſerne Maſten an jedem derſelben befanden ſich 6 bis 7 eiſerne
Raen Es war 375 F engl lang 48 F breit ging beladen
26 F lief und konnte 60,000 Sack Reis laden er Typus des

ünfmaſters iſt erſt in ganz wenigen Schiffen ausgeprägt Viele
ahrhunderte ging man über den Dreimaſter die Fregatte nicht
inaus Dann fing man vor 15 bis 20 Jahren an Viermaſter

zu banen und ſchon jetzt iſt man bei Fünfmaſtern von ſo un
heurer Größe angekommen Dieſe Schiffe ſind imſtande gewiſſe
Laſſengüter zu Frachten zu befördern bei denen kleinere Schiffe

ſchweren Verluſt erleiden müßten Der Typus des Fünfmaſters
mit Hilfsſchraube die Maſchine hatte nur 750 Pferdekräfte
und ſollte planmäßig unr bei Windſtille gebraucht werden iſt
umſoweniger diskreditirt als man keinen Grund zu der Annahme

t daß des Unglück damit zuſammenhängt Vielleicht iſt der
u geplatzt oder die Schraube gebrochen geweſen als der
Orkan gekommen iſt vielleicht r es wie die deutſche Kriegs
korvette Auguſta einem furchtbaren Wirbelſturme zum Opfer

fallen Der ſchwarze Schlund der See birgt für immer das
efe Geheimniß

Verhafteter Arzt Aus Rendsburg melden die Hamb
Nachr die Verhaftung des praktiſchen Arztes Feldmann v Hahn
wegen fahrläſſiger Tödtung einer Wöchnerin

Zu dem großen Jnwelendiebſtahl beim Grafen von
andern wird aus Brüſſel weiter gemeldet Jn der Nacht zu
nnerstag ſind Diebe in das Palais des Grafen von Flandern

eingedrungen und haben mit den Oertlichkeiten offenbar gut ver

hite Abel ſche koſ

M ab wo beid

ihnen ein die len der Gräfin von Flandern enthaltender
Mahagonikaſten in die Hände den ſie ſofort erbrachen und ſeines
oſtbaren Jnhalts beraubten Unter den geſtohlenen Juwelen

befinden ſich eine Diademkrone mit 19 großen und 120 kleinern
Brillanten beſetzt ein Armband mit den Bildniſſen des Königs
und der Königin von Belgien ein Armband mit 314 Brillanten
und drei großen Smaragden eine Broche mit 378 Brillanten
und zehn Eroßen Smaragden ein Smaragd Diadem mit neun
SmaragdSternen und 368 Brillanten ein TürkisDiadem ein
Armband mit dem Porträt des Grafen von Flandern aus ſeiner
Knabenzeit ſowie viele andere Juwelen r Werth der ge
ſtohlenen Koſtbarkeiten wird auf eine Million angegeben Den
leeren Kaſten haben die Diebe die den Raub zwiſchen 8 Uhr
abends und 1 Uhr nachts vollführt haben müſſen im Gemach
zurückgelaſſen Als der Diebſtahl entdeckt wurde wurde das

Palais ſofort militäriſch beſetzt und jede in demſelben befindliche
Perſon unterſucht Unter Leitung des General Staatsanwalts
wurden die Durchſuchungen des Schloſſes fortgeſetzt Zahlreiche
Depeſchen gingen ſofort an die Grenzpolizei die Grenzzollämter c
ab Dieſer Diebſtahl ſcheint von derſelben Bande verübt zu ſein
die im vergangenen Sommer im Palaſte des Grafen Silberzeug

t Ferthe von 100,000 Fr ſtahl damals aber uicht entdeckt
vurde

Eine ähnliche Geſchichte wie die von uns in Nr 52 unter
zVermiſchtes mitgetheilte von dem Drama im Leuchtthurme der
RochesDouvres Cote du Nord erzählt Alphonſe Daudet in
den Briefen aus meiner Mühle O Hendel s BVibl der Ge
ſammtLitteratur Nr 517 518 Die Erzählung iſt überſchrieben
Der Leuchtthurm auf den Sanguingires Dies ſind vier kleine

Inſeln weſtlich von Ajaccio auf Korſika deren größte den Leucht
thurm trägt Während einer ſtürmiſchen Nacht ſtirbt der eine der

iden Wächter und dem Ueberlebenden iſt es auch hier nicht
möglich ſich mit dem Feſtlande durch Signale in Verbindung zu
ſetzen Er legt den todten Kameraden auf ſein Bett und will ihn
bis zur Ankunft des nächſten Schiffes das die Ablöſung und
Lebensmittel bringt bei ſich behälten nach drei Tagen iſt es
aber nicht mehr möglich und mit unſäglicher Anſtrengung ſchafft
er den Leichnam die Leuchtthurmtreppe hinab in die Zelle eines

verfallenen Lazareths das hart am Strande der Juſel liegt
Wiſſen Sie Herr, erzählt er dem Dichter der zur Wieder

berſtellung ſeiner Geſundheit wiederholt auf Korſika weilte noch
heutigen Tages wenn ich an einem ſtürmiſchen Nachmittag nach
jener Seite der Jnſel hinabſteige kommt es mir vor als hätte
ich noch immer den Todten auf dem Rücken

Gräßliche Lyuchjuſtiz Telegramme aus Paris in Texas
über das Lynchen des Negers Smith der daſelbſt ein kleines
Mädchen getödtet hat enthalten ausführliche Beſchreibungen der
Umſtände unter denen die Lynchjuſtiz ausgeübt wurde Der
Mörder wurde zuerſt gefoltert und dann zu Tode verbrannt
Nach begangener That war der Mörder nach Arkanſas entflohen
und dort wurde er ergriffen Er geſtand ſeine Schuld ein und
wurde darauf nach Texas zurückgeſchickt Unterdeſſen hatte die
Kunde von dem begangenen Verbrechen die Bevölkerung meilen
weit umher in Aufregung geſetzt und als die Nachricht ankam
daß der Neger ergriffen worden ſtrömten Hunderte von Men
ſchen nach Paris Die Geſchäfte kamen zum Stillſtand Die
Schulen wurden auf Befehl des Bürgermeiſters geſchloſſen und

ein großer aufgeregter Haufe von Menſchen begab ſich nach dem
Bahnhofe um die Ankunft des Verbrechers zu erwarten Der
ſelbe befand ſich unter ſtarker Bewachung Dieſelbe als ſie des
aufgeregten Haufens anſichtig wurde hielt ihre Revolver bereit
leiſtete aber in Wirklichkeit keinen Widerſtand Die Wächter
wurden auf die Seite geſchoben der Mörder wurde ergriffen und
von einem Haufen von beinahe 10,000 Menſchen nach der offenen
Prairxie eskortirt Er wurde darauf feſtgebunden und dann auf
ein Schaffot gebracht Hier wurde er angeſichts der Menge
fünfzehn Minuten lang mit heißen Eiſenſtangen gefoltert Dieſe
Eiſenſtangen wurden von dem Vater und zwei Oheimen des er
mordeten Mädchens manipulirt Dann wurde der Neger in
Keroſin getränkt und ſchließlich verbrannt

Zum Erdbeben auf Zaute Furchtbare Erdbeben verheeren
ſeit einigen Tagen die ſchöne Jnſel Zante das alte Zakynthor
Jn den letzten 6 Monaten waren dort wiederholt kleine Erd
erſchütterungen verſpürt worden und die Einwohner glaubten
daß ſich die vnlkaniſche Kraft auf dieſe Weiſe erſchöpfen werde
Das war aber ein Jrrthum denn am 31 Jan morgens erfolgte
ein heftiges Erdbeben welches die ganze Jnſel in Bewegung ver
ſetzte Wände Dächer Bögen ſtürzten zuſammen und die er
ſchreckten Einwohner liefen ſchreiend nach offenen Plätzen Viele
der Flüchtigen waren trotz der ſcharfen Kälte halb nackt Als es
tagte ſah man daß nicht ein Haus unverſehrt geblieben war
Während des ganzen Tages welcher glücklicherweiſe ſchön und
ſonnig war dauerten die Erdſtöße fort Der untere Theil der
Stadt Zante welcher aus lauter kleinen Häuſern beſtand liegt in
Trümmern und die Bewohner kampiren in den Olivenhainen
Die Nacht vom 31 Jan auf den 1 Febr war ſchön und der
Mond ſchien Hell Da erfolgte um 2 Uhr morgens wieder ein
ſehr heftiger Stoß welcher alles was noch ſtand zerſtörte ins
beſondere in den Dörfern von denen zwei dem Erdboden gleich
gemacht ſind Seitdem erfolgten täglich weitere Stöße Eine
aufregende Scene hat ſich am Schloßgefängniß abgeſpielt wo
eine maſſive Mauer einſtürzte Viele Sträflinge liefen hinaus
allein es gelang dem wachthabenden Ofſizier mit einigen Sol
daten die Flüchtlinge wieder einzufangen Das Hoſpital wurde
ſtark beſchädigt und die Kranken wurden nach der römiſch katho
liſchen Kirche dem Hauſe des Biſchofs und der Wohnung der
katholiſchen Schulſchweſtern übergeführt Alle Geſchäfte ſtocken
Die griechiſche Regierung ſchickte ſofort mit einem Kriegsſchiffe
Geld Nahrungsmittel und Zelte nach Zante allein da 26,000
Perſonen obdachlos ſind iſt die Unterſtützung unzureichend Aus
Malta ſollte das engliſche Panzerſchiff Camperdown am 1 Febr
mit Nahrungsmitteln Zelten Decken uſw nach Zante abgehen
und Dreatnongbt ſollte folgen Der Hauptſtoß ſcheint unter
dem Meere 5 Seemeilen öſtlich von der Jnſel erfolgt zu ſein
und von dorther waren auch die frühern Erſchütterungen aus
gegangen Auf andern Jnſeln oder auf dem Feſtlande ſcheint
man von der Erſchütterung nichts geſpürt zu haben Das
Wetter iſt ſchön war aber während des ganzen Januar ſehr
ſtürmiſch und kalt Zante iſt die ſchönſte der Joniſchen Jnſeln
e der weſtlichen Landzunge von Morea Die Jnſel
ſt 8 Stunden lang gegen 4 Stunden breit und umfaßt 438

Quadrat Kilometer Die ſteilfelſige Küſte hat keinen Haſen nur
Rheden welche aber den Süd und NordoſtWinden offen ſind

ante iſt vulkaniſch und Erdbeben ſind ſehr häufig aber das
lima iſt angenehm und geſund die Bewäſſerung reichlich Der

höchſte ger der Jnſel iſt das Kap Khieri 740 Die Be
völkerung zählt 44,070 Einwohner Die Jnſel iſt reich an Oliven
Wein 40 Sorten Korinthen Citronen Granaten Melonen
Sals Schwefel Bergöl und Robbenfang Sie bildet eine Epaxchi
und eine eigene Monarchie des Königreiches Griechenland Der
Hauptort Zante hat 16,250 Einwohner iſt Sitz eines griechiſchen
und katholiſchen Biſchofs und beſitzt eine bedeutende Jnduſtrie
Keder Goldſchmuck Es befindet ſich dort auch ein deutſches
Vicekonſulat

dte Bergmannſchen Klinik in BerlinPerſonaluagchricht
verſtarb nach einer genoperation der Commandeur der

irch Pant hen am HerzſchlagGardeküraſſiere v Roth

Handels und Verkehrs Nachrichten
S Kohblenzyndikat Der Autsichtsrath der Magde

burger Bergwerks Aktiengesellschaft hat beschlossen
27 ginleeh westfülischen blensyndikat endgiltig bei
Zu

Die Generalversammlung der Deutseh Oesterreiehisehentrant den in dem Schlafzimmer des Grafen Uebenden SifSchlafzimmer des tet euſchrank erbrochen Tuer machten ſie reiche ehe vor allem fiel

950,000 M und wird aus den seitens der Inſerenten der Gesellschaſt ar
Verfügung gesteltten nom 7,500,000 M Aictien gedeckt Eben o e
aus diesen Kimieln die oränungsmässigen Abschreibungen auf Maschinen
Gebäude usw bestritten Der Rest von ca 6 Millionen soll zu Sonder
Abschreibungen verwendet werden über welehe die Direktion und der
Aufsichtsratu weitere Vorsehläge unterbreiten werden Wie früher
meldet haben sich die Inferenten der Patente ausserdem bereit erklärt
für die Jahre 1892,93 1893 94 und 1894 5 in der seiner Zeit bekann
gegebenen Weise fernere 2/2 Mill M Aktien zur Verfügung zu stellen

Bei der Gelsenkircghener Bergwerks Gesellsehaft
betrug im Dezember der Betriebsgewinn 477,997 M 495,000 M
im November und 700,000 M im Dezember 1891 Der riebsge winn
im Jahre 1892 stellt sich damit auf 6,404,997 M gegen 9,353,913 A im
Vorjahre

Dividenden Läbeoker Privatbank 6 Proz 18918 Proz Bau verein Weissensee 5i Proz 18901 Ris
leber Diskonto Gesellschaft s Proz Elbe undSaale, Dampfsehitffahrts Gesellschaft zu Alsleben Der Auksiehtsrath
hat wie uns geschrieben wird beschlossen für 18902 bei reichlichen
Abschreibungen die Vertheilung von 6 Proz Dividende vorzusehlagen

London 3 Febr Telegr Der Times zufolge berieth
die gestern zusammengetretene Rothschild Kommission über die
Weigerung Argentiniens den Eisenbahn Gesell
schaften die Obligationen auszuhbändigen auf die
diese ohne das Moratorium Ansprüche hätten Die Kommission
bätte an den Präsidenten der argentinischen Republik telegraphisch
das dringende Ersuchen gerichtet die bezügl Zusagen zu er
füllen Nach einer Meldung aus Tanger steht vieSchliess ung der dortigen Filiale der Afrikan Bank
Korporation unmittelbar bevor

New Vork 3 Febr Der Dampfer La Gascogne e wird wahr
scheinlich 2 III Doll Gold nach Europa überbringen

Zahlungseinstell ungen Wie der Weser Zeitnnge aus
Amsterdam gemeldet wird hat die Korinthenfirma Vourlo umä s
in Patras mit Filialen in London und Marseille ibroZahlungen ecingestellt Die Passiven werden mit 750,000 l angegeben

Verloos ungen

Türkische 400 Fr Loose vom Jahre 1870 Ziehung am1 Febr Ziehung am 1 März Hauptpreise 300,909 Fr aut Nr 3609762
25,000 Fr auf Nr 855264 je 10,069 Pr auf Nr 704363 1890010

Produktenbörse zu Chicago
am 3 Febr Telegr

Weizen pr Febr 74 pr Mai 777 Aas pr Febr 43
short clear Pork pr Febr 19 20

Speek

Standes amtliche Meldungen

Standesamt Halle 3 Febr
Anfgeboten Der Steinmetz Lorenz Vogel und Alwine Broß

mann Rieſa und Schillerſtr 41 Der Schuhmacher Anton
Bernard und Pauline Deparade Chemnitz

Eheſchließung Der Jnſtrumentenmacher Georg Haegeler und
Maria Haas Mittelſtr

Geboren Dem Maler Karl Sachſe ein Reinhold Otto
Spitze 15 Dem Fleiſcher Hermann Stelzer eine Jda Meta
Glauchgerſtr 30 Dem r Friedrich Tillack eine To

Emma Charlottenſtr Dem Haudarbeiter Friedrich Schmiedel
ein Friedrich Arthur A d Moritzkirche Dem Kaufmann
Bernhard Fuchs eine Lucie Berggaſſe Dem Hilfsbremfer
Heinrich Fingg eine Gertrud Elſa Frieda Brandenburger
ſtraße em Fleiſcher Gottlob Döring eine Erdmmnthe
Johanna Margarethe Georgſtr 14 Dem Kaufmann Otto Mauer
ein Johannes Friedrich Otto Landwehrſtr Dem Kon
ditor Max Jaeger ein Kurt Wilhelm Erich Merſeburger
ſtraße 161 2 unehel T

Geſtorben Des Handarbeiter Franz Lauge T Frieda 2 M
Kl Rittergaſſe Des Betriebsführer Joſef Jamnitzky T Selma
Charlotte Margarethe 2 M Streiberſtr 29 Des Keſſelheizer
Louis Bauer T todtgeb b rni Des Lackirer Paul Plötz
Zwill S Johannes und Paul 15 St und 16 St Langeſtr 18
Der Sattlermeiſter Friedrich Albrecht 74 J Geiſtſtr 53 Des
Briefträger Gottlieb Steinbrecher T Martha 11 M Klinik

Staudesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 1 bis 3 Febr

Aufgeboten Der Dienſtknecht J F W Schreiber und J
M L Schmutzler aus Sangerhaufen

Geboren Dem Straßenbahnkutſcher M G J L Schröpfer
ein S Adolphſtr 10 Ein unehel S Schleifweg Dem
Amtsdiener E R Seltenheim ein S Triftſtr

Geſtorben Des Roßſchlächter A Moebins 4 J 4 M
23 T Reilſtr 26 Des Maler P Breinig Ehefrau geb Poetſch
52 J 4 M 12 T Wittekindſtr 36

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Febr

Stadt Hamdurg Amtmann Rackwitz a Queis Frau Rentner Jierfuß
a Frankenhanſen Kanfleute Javoley a Frankfurt a M Willdorff a Branden
burg a H Weilershauſen a Hauan a M Leege a Neu Ruppin Kalbfuß g
Selv t Bayern Stock a Müachen Völcker a Orlamünde Jaenichen a Leipzig
Königsberg Zzüſtefeld Herrmann Keller Schröder Stadelbau r Schüffner u
Kellert a Berlin Meyerſtein a Hannover Frank a Hamburg Schönfeld a
Stallupönen Mayer a Jnſterburg Müller a Eydtkuhnen

Continental Hotel Leiſtner Kommerzienräthe Philipp Karcher
m Gem u Bedienung a Fraukenthal i Bayern Karl Karcher m Eem Bankier
Dr Ritter m Gem u Jänichen a Kaiſerslautern Direktor Karcher u Frau
Rentnerin Schwarz a Frankenthal i B Rentner Rudolf Karcher a Augsburg
Becker m Gem a Frankfurt a M Fabrikbeſ Adt m Gem a Forbach t Sothr
Köppe m Gem a Gera Frau Juſtizrath Kind m Frl Tochter a Nordhauſen
Riel m Gem a Mannheim e Stadelbauer a Erlangen Port
Fähnrich im 1 Reg Pixis a München Dr Remy a Heidelberg Referendar
Müller a Stuttgart Daniel Becker Dr Kuhne Rittmeiſter z D v Kellerstud jur Becker u Klump a Berlin Kauflente Lewinsky Kiato Sennert
Oltmanns Marbach Methmer Redlich Leiſer u Caro a Berlin Siegfried g
Jena de a Leipzig Frankenbach a Eisleben Stern a Sſuttgartz
ehl a e

u

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgeiheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 4 Febr Prinz Friedrich v HomburgSonntag 5 Febr nachm Precioſa s v
abends Die Zauberflöte

Montag 6 Febr Zwei glückliche Tage
Dienſtag 7 Febr Götterdämmerung
Mittwoch 8 Febr Z S Der Bajazzo hierauf

ſtherDonnerstag 9 Febr Doktor Klaus
Freitag 10 Febr v Puppenfee hierauf Der

ajazzo
Sonnabend 11 Febr Maria Stuart
Sonntag 12 Febr Carmen

er

e Answärtige Theater
Sonntag den 5 Februar 3Magdeburg St Th Cavalleris rustieanaz

Luſtige WeiberLeipzig Neues Theater Djamileh Ballet Baſtien
u Baſtienne Bajazzso

Altes Theater wei glückliche Tage
Deſſan Gof Th aub der SabinerinnenWeimar Gof Th
Gotha Hof Th önigin von Sabaaros HochzeitSondershauſe ürſtlen v os VaterRudolſtadt t Th
Gera Fürſtl ThManpnegmann Röhronwerke Aktiengesellsehaft wird auf

den 28 d einberuſen Werden Das Betriebsdefizit belünft vieh anf ea

iAn gemachter Mann

Altenburg Hof Th Zigennerharon



daſſelbe na

verlegte Bedeutend geringere Geſchäfts Unkoſten Erſparung der ſtets theuern Ladenmiethe c c ſetzen mi
Qualitäten führe nunmehr zu

bittet daſſelbe auch in ihrem neuen Geſchäſtslokal

zu wahren

Große Steinſtraße 76 erſte Etage Eingang Kl Steinſtr
ch in den Stand ſämmtliche Waaren welche ich nur wie bisher in beſten

e wirlichem Stiüüchkpreis äüm Binzelverkkauuf
abzugeben Die Firma nimmt gleichzeitig Veranlaſſung für das derſelben ſeit ihrem 15jährigen Beſtehen in ſo überaus reichem Maaße geſchenkte Vertrauen beſtens zu danken und

e Grosse Steinstrasse 76 erste Etage S

Adolf Sternfeld
Leimnen Baumwollwaaren Wäsche Fabräl g

Zur gefälligen Beachtung
Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ganz ergebene Mittheilung daß ich nach vollſtändiger Nenorganiſation meines Geſchäfts

Billigste Preise

i 2N Se s 5F 0 J T e Bo

J 2 m x 3

Empfehlen sich zur Anfertigung aller in das Fach schlagenden Arbeiten als

Vergrösserungen nach jedem noch so alten Bilde bis
oder Oel ausgeführt Aehnlichkeit garantirt

Cabinetbilder das Dutzend von S Mark an garantirt b
Wir baben sämmtliche Platten früherer Jahre des Herrn Anders Paltzow sowie des verstorb Herrn

und halten dieseiben zu Nachbes ellungen und Vergrösserungen bestens empfohlen

Nur beste Arbeiten werden geliefert

Die Ernenerung der Looſezur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis Nur 1 Mark
Freitag den 10 Februar er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung 11 Looſe 10 Mark
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herrmann, Lehmann

un éinseonuno
beſonderer Gelegenheitskauf

Bin PostenMadapolamn n Hatiſtfickereien

in allen Breiten bedeutend unter Preis

h Licbenthal C0
Untere Leipzigerſtraße 100

In bevorſteſenden Conſinaon

ind mein großes Lager in
ſchwarzen und farbigen Kleiderſtoffen

in empfehlende Erinnerung
Unterröcke Corwets Tücher Taschentücher

Billige Preiſe

Zur Confirmation enpfeht

Das Atelier ist auch Sonntags ununterbrochen geöfſnet

I Ammli

F7 v

Photograph Kungt Anstalt

amp
Gr Ulrichstr 3 Halle a S Gr Ulrichwtr 35

Portraits in allen Grössen in schwarz u bunt Gruppenaufnahmen NMaschinenaufnahmen
Aufnahmen von Häusern und Innenräunmen Homentaufnahmen von Thieren u bewegl

Gegenständen Blitzlichtaufnahmen bei Abend von Gesellschaften Vesten Vereinen etc
Specia litt 3 Lebensgrösse anf ünvergänglichem Platinpapier sowie in Pastell 70 billigsten Preisen

eSte Materialien
Otto Zeth mit übernommen

Visitbilder das Dutzend von 4 NMark an vorzüglichste Auslührung

v Jedeszweite Loos

z Lewinnt
in derC r

a c S
S

7 G d 959 A oN

O eIk 8 j

bei

Neues Thea

Berlageben Ph Iäebenthal

2 Leipzigerſtraße 103

15925 I I Gaven u Mascdeitbn

Geſammiwerth in den neuesten Pacons

Loose ſind in

J Barck o
Gr Ulrichſtr 3 J

und in den übrigen
durch Plakate

Broſchen
Medaillons
Halsketten

Armbänder
Ohrringe
Uhrketten

fur Herren und Damen
Haarpfeile

Zopknadeln und Zpaugen
empfehle in den neneſten Muſtern zu

ſehr billigen Preiſen

Albin ILentze
Schmeerſtr 23 Gelee

C re22 o d

on u äu

dwGaa 0
Bazar für Herren

M Anerkannt erstes esehäft
J kür Anfertigung keinster

Herren Leibwäsche

Oberhemden
Beil Bestellung wird

stets erst ein Probehemd
geliefert

40 Att

Gr Ulrichstr 56

El werden gut reparirt u rein geAhlere ſtimmt v Laue Taubenſtr 14

Daſelbſt wird gute Claviermnſik mit
Geige zu allen Feſtlichkeiten beſorgt

Unſichtbare Schleier

ſchwarz weiß und couleurt
3 St 0,60 Mk nach außerhalb
gegen Einſendung v Briefmarken

haben

ter

e Pettfedern und Daunen

oOtte rie eFertige Betten G

Pelioatessem
kaufen Jch bin zu dieſem Zwecke S

Geraer reinwollene Kleiderstoffe
in ſchwarz und farbig

in guten Qualitäten zu bekannt ſehr billigen Preiſen
Albert Friedländer Königſtr 4 Kohl s Rest I

anweſend

Die zur J F Cöster ſchen Konkursmaſſe gehörigen

onnabend Nachmittag von 5 HalleMontag Nachmittag von 5 im bisherigen Geſchäftslokal Leipzigerſtr 23 D P Demuth

H Stade Konkursverwalter le
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſowie Fertige Jnuletts
meiſtens beſtehend aus eingemachten zum ſofortigen Füllen
Conferven will ich im Ganzen ver u empfiehlt reell und billigſt

ſowie

Nennhäufer 3/4

Mit 4 Beiblättern

V v

n

e r e

e en

S
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